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Objekt: Fotografie eines "Harzer
Kochers"

Museum: Ortsgeschichtliche Sammlung
Walkenried
Am Geiersberg 1
37445 Walkenried
05525 1550
christian.reinboth@gmx.de

Sammlung: Dauerausstellung »Gips – mehr
als weißes Pulver«

Inventarnummer: gmw-02-bild-0021

Beschreibung
Eine um das Jahr 1950 entstandene Fotografie eines sogenannten "Harzer Kochers", der für
die Herstellung von Stuckgips im Walkenrieder Gipswerk Kutzhütte I verwendet wurde.
Beim "Harzer Kocher" handelt es sich um eine originäre Innovation der Südharzer
Gipsindustrie, durch welche die Herstellung bestimmter Gipssorten in industriellem
Maßstab erst ermöglicht wurde.

Ein mit dieser Technologie verbundenes Umweltproblem war die erhebliche
Staubentwicklung, welche durch das Mitreißen des Gipspulvers durch den austretenden
Wasserdampf hervorgerufen wurde. Gipsfabriken mit Harzer Kochern zeichneten sich aus
diesem Grund durch eine geradezu "weißbepuderte" Umgebung aus. Das Gipspulver selbst
ist jedoch ungiftig und somit weitestgehend unschädlich.

Grunddaten

Material/Technik: Fotografie
Maße:

Ereignisse

Aufgenommen wann 1950-1953
wer
wo Walkenried

Schlagworte

https://st.museum-digital.de/object/18700


• Anlage
• Fotografie
• Gips
• Industrie
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